
Das gottesdienstliche Leben in unseren Pfarreien steht in 
wachsendem Kontrast zur Grösse und Symbolik unserer 
meist historischen Kirchenräume. Erhalt und Unterhalt 
dieser speziellen Immobilien stellen sich als zunehmend 
herausfordernd dar.

Wir wollen in unserer Tagung ‘Die Kirche dennoch im Dorf 
lassen’ und nach Möglichkeiten geteilter Nutzung fragen: 
Wie könnte man einen für die sonntägliche Gottesdienst-
gemeinde zu gross gewordenen Raum teilen? Auf welche 
Weise kann man ihn flexibel nutzen? Mit welchen Gruppen 
könnten Gemeinschaftsnutzungen dazu beitragen, den 
Kirchenraum – und damit Kirche – auf neue Weise zu 
einem gesellschaftlichen Mittelpunkt zu machen?

Die Tagung „Liturgie in Gespräch“ greift die Fragen auf und 
bietet durch Vorträge und Workshops die Möglichkeit zum 
Austausch und zur Reflexion im Hinblick auf den flexiblen 
Umgang mit Kirchenräumen.

Dazu laden Sie ein

Davide Bordenca und Peter Spichtig op, 
Liturgisches Institut der deutschsprachigen Schweiz                        	

Prof. Dr. Dr. Michel Steinmetz, 
Lehrstuhl für Liturgiewissenschaft – Universität Freiburg
	                                            

THEMA
Liturgisches
Institut

Liturgie
im Gespräch

 

                                  

Mitfinanziert durch

ECKDATEN

Jona | 06. Februar 2024 | 9:30 bis 17:00 Uhr

Zu gross!? 
Kirchenräume flexibel gestalten

Kosten

CHF 175.00 (inkl. Material & Verpflegung)
Mitglieder des Freundeskreises Liturgisches Institut
erhalten 10% Rabatt auf die Kurskosten.
Informationen unter www.freundeskreis.liturgie.ch

Wann und Wo

06.02.2023 von 9:30 bis 17:00 Uhr

Katholische Kirche in Rapperswil-Jona
Friedhofstrasse 3
8645 Jona

Anmeldung

www.liturgie.ch > Kurse oder mit beigefügter Antwortkarte
Anmeldeschluss: 06. Januar 2024

Eine Zusammenarbeit von
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Liturgisches
Institut

Institut für Liturgiewissenschaft           	

Universität Freiburg                             

1700 Freiburg

Liturgisches Institut 

der deutschsprachigen Schweiz

Impasse de la Forêt 5A

1700 Freiburg

Fon 026 484 80 60

info@liturgie.ch | www.liturgie.ch
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PROGRAMM WORKSHOPS ZIELE UND MEHR

Ankunft ab 9:30 Uhr mit Begrüssungskaffee und Gipfeli

10:00 Uhr: Beginn der Tagung

	 Begrüssung und Einstieg
	 Die Arbeitshilfe zur Kirchenumnutzung  

der Schweizer Bischofskonferenz	
Peter Spichtig op, Liturgisches Institut

	
	 Wer darf Gast sein in deinem Zelt?	
Theologische Raumkonzepte im Wandel	
Prof. Dr. Dr. Michel Steinmetz, Universität Freiburg

	 Die Kirche ist kein Museum!	
Spannungsfeld zwischen Denkmalpflege und Pastoral	
Dr. Urban Fink-Wagner, Geschäftsführer Inländische Mission

  Mittagsgebet

13.00 - 14.00 Uhr Stehlunch

	 Zwei Durchgänge Workshops

Kaffeepause zwischen den Workshops

	 Auf den Punkt – Echo – Abschluss
	 Prof. Dr. Birgit Jeggle-Merz, Theol. Hochschule Chur und 

Universität Luzern

	 Gebet – Segen

17.00 Uhr Ende der Tagung

Workshops

1. Zwischen Stuhl und Bank 
Schieben und Üben im Kirchenraum

	 Peter Spichtig op, Liturgisches Institut

2. Nicht greifbar, aber zu lokalisieren
	 Orte von Wort und Sakrament im Kirchenraum
	 Dr. Gunda Brüske, Leiterin Liturgisches Institut

3. Die Kirche für die Kirchen
	 Beispiele erweiterter Nutzungen mit kirchlichen Partnern 

und Partnerinnen 
Prof. Dr. Birgit Jeggle-Merz, Theol. Hochschule Chur und 
Universität Luzern

4. Kirchen gehen „fremd“
	 Kritische Sichtung erweiterter Nutzungen mit säkularen 

Partnern und Partnerinnen 
Dr. Urban Fink-Wagner, Geschäftsführer Inländische Mission

Ziele

	 Neue Nutzungsmöglichkeiten von Kirchenräumen 
entdecken und beurteilen.

	 Sinn und Bedeutung von Kirchenräumen und ihrer 
Ausstattung schätzen.

	 Die Anliegen von Pastoral und Denkmalpflege gewichten.

	 Ein neues Dokument zur Kirchenumnutzung 
kennenlernen.

Adressaten

	 Seelsorger und Seelsorgerinnen
	 Kirchgemeindepräsidenten und -präsidentinnen
	 Verantwortliche in Kirchenpflege und Baukommissionen
	 Alle Liturgieinteressenten

Freundeskreis
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Die Tagung wird unterstützt vom  
Freundeskreis Liturgisches Institut. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.freundeskreis.liturgie.ch.


